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Die Grafschafter Nachrichten spendieren insgesamt

5000 € WEIHNACHTSGELD

JETZT SAMMELN UND GEWINNEN!
Vom 1. November bis 19. Dezember 2019 veröffentlichen
die Grafschafter Nachrichten täglich einen Weihnachtscoin.
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NORDHORN Strahlend
blaues Plexiglas, Fotocolla-
gen aus den verschiedensten
Materialien und eine Klang-
installation. Das alles lässt
sich in der Ausstellung „Auf
dem Weg – HimmelsKraft“
im Kloster Frenswegen fin-
den. Die Künstlerin Inge-Ro-
se Lippok aus Hannover
nutzt die Räume des Klosters,
um ihre Installationen the-
matisch einzubinden.

„Die Eindrücklichkeit von
Leben und Lebensfluss, Him-
mel und Himmelskraft soll
sich in den nächsten Wochen
durch die installierten Werke
nicht nur zeigen, sondern
sich mit dem Raum Kloster
verbinden“, beschreibt es
Pastor und Studienleiter Ul-

rich Hirndorf zur Eröffnung.
An unterschiedlichen Orten
im Kloster finden sich die
Werke und Installationen:
Ob im Innenhof, im Kreuz-
gang oder im Gewölbe – über-

all stößt der Besucher auf
vielseitige Exponate. Beson-
ders widmet sich die Künstle-
rin dem Thema Nester. In der
Fotocollage „Versammlung
der aufgegebenen Nester und

Räume“ symbolisieren ver-
schiedene Nester Geborgen-
heit, aber auch das Loslassen.
„Nester können auch verlas-
sen werden und einen freien
Platz hinterlassen. Was ge-
schieht dann mit ihnen?“,
fragt Lippok.

Besonders eindrucksvoll
ist die Installation im Innen-
hof. Die Plexiglasplatten hat
die Künstlerin selbst mit
Wärme gebogen und in ver-
schiedenen Blautönen be-
malt. Sie scheinen im Innen-
raum des Kreuzganges vom
Fenster hinauszufließen und
erstrecken sich fast bis zur
Mitte des Hofes. Inge-Rose
Lippok stellte das Werk
schon mehrfach aus, das ei-
gentlich aus noch vielen wei-
tere Platten besteht. Jedes
Mal spielt sie jedoch neu mit

den Gegebenheiten der Räu-
me in Kirchen oder Klöstern:
„Ich habe versucht, den Him-
mel greifbar zu machen. Ich
nehme ihn und hole ihn he-
runter. Ähnlich dem Spruch
‚Wie im Himmel so auf Er-
den.“

„Der vertraute Kloster-
raum wird verfremdet. Die
Geschichte des Klosters, ge-
prägt von Aufgabe und Neu-
beginn, verwebt sich mit die-
ser Ausstellung“, beschreibt
es Studienleiter Ulrich Hirn-
dorf treffend.

Die Ausstellung „Auf dem
Weg – HimmelsKraft“ ist bis
zum 22. Dezember im Kloster
Frenswegen jeweils von Mon-
tag bis Samstag, 10 bis 19
Uhr, und Sonntag von 10 bis
14 Uhr zu sehen.

Geschichte verbindet sich mit Kunst
Inge-Rose Lippok zeigt im Kloster Frenswegen „Auf dem Weg – HimmelsKraft“

Von Elisabeth Kemper

In den Innenhof fließen blaue Plexiglasplatten hinein und symbolisieren ein Stück Himmel auf Erden. Fotos: Kemper

Die Künstlerin behandelt in ihren Werken das Thema des
Nestes mit unterschiedlichen Materialien.

NORDHORN Im Jubiläums-
jahr hat sich die Kreisspar-
kasse einige Aktionen einfal-
len lassen, um möglichst vie-
le Grafschafter am 150. Ge-
burtstag teilhaben zu lassen.
So konnten im Rahmen einer
Sparschwein-Malaktion die
Erstklässler aller Grafschaf-
ter Grundschulen an einem
Malwettbewerb teilnehmen.
Es galt, ein kleines Keramik-
Sparschwein so raffiniert
und schön wie möglich anzu-
malen. Fast 800 Kinder von
27 Grundschulen nahmen
das Angebot wahr und reich-
ten fleißig die selbst gestalte-
ten Sparschweine wieder ein.

15 von ihnen schafften es in
die engere Auswahl. Nach ei-

nem Online-Voting steht nun
der Sieger fest: Den ersten
Platz sicherte sich Valentina
Kuhl von der Grundschule
Lohne. Sie vereinnahmte 217
Stimmen auf sich und ge-
wann damit einen Fahrrad-
gutschein in Höhe von 400
Euro.

Das Sparschwein mit den
zweitmeisten Stimmen malte
Loreen Apelrath (Grund-
schule auf dem Süsteresch,
Schüttorf). Dritte wurde Eli-
na Biljali (Ernst-Moritz-
Arndt-Schule Nordhorn).
Sparkassen-Vorstand Nor-
bert Jörgens überreichte den
Gewinnern ihre Preise: „Es
freut mich, dass diese Jubilä-
umsaktion unserer Sparkas-

se so gut angenommen wor-
den ist und die Erstklässler
viel Spaß an der Umsetzung
hatten.“ Insgesamt schüttete

die Sparkasse im Rahmen
dieses Wettbewerbs 3000 Eu-
ro aus: Sachpreise für die
Einzelgewinner in Höhe von

1500 Euro und die gleiche
Summe an den Schulsieger,
die Grundschule Osterwald
(die GN berichteten).

Fast 800 Erstklässler
malen Sparschweine

Siegerehrung bei der Kreissparkasse

Die stolzen Gewinner der Sparschwein-Malaktion mit Sparkassen-Vorstand Norbert Jör-
gens. Siegerin der Malaktion ist Valentina Kuhl (stehend, 1. von links), die einen Gutschein
über 400 Euro für ein Kinderfahrrad gewonnen hat. Foto: privat

NORDHORN Damit Kindern
aus Familien mit geringem
Einkommen Weihnachts-
wünsche erfüllt werden kön-
nen, organisieren die Mitar-
beiter des Compass-Diako-
nie-Caritas-Hauses eine
Wunschbaum-Aktion.

„Die Menschen, die bei uns
eine Beratung aufsuchen, ha-
ben häufig kaum Geld übrig,
um damit Weihnachtsge-
schenke für ihre Kinder kau-
fen zu können“, berichtet Ca-
ritas-Mitarbeiterin Theresia
Wilger zur Aktion der drei
Wohlfahrtsbände des Com-
pass-Diakonie-Caritas-Hau-
ses. In der Kreissparkasse,
Bahnhofstraße 11, und der
Stadtbibliothek hängen die

Wunschzettel der Kinder an
den dort aufgestellten Weih-
nachtsbäumen. „Diese
Wunschzettel haben wir im
Vorfeld mit den Familien aus-
gefüllt“, erklärt Sonja Was-
mer vom lutherischen Diako-
nischen Werk. Wer mitma-
chen und einen Kinder-
wunsch erfüllen möchte,
kann ab dem 2. Dezember ei-
nen Umschlag nehmen und
ein Geschenk besorgen. Dini
Evers vom reformierten Dia-
konischen Werk betont:
„Wichtig ist, dass die Ge-
schenke bis zum 17. Dezem-
ber an die Standorte oder di-
rekt an das Compass-Diako-
nie-Caritas-Haus, NINO-Al-
lee 4, abgegeben werden.“

Wunschbaum-Aktion
der Diakonieverbände

Start am 2. Dezember

NORDHORN Die Stadt bietet in Stadtflur und
Bookholt eine Farb- und Zeichenwerkstatt für Kin-
der ab sechs Jahren an. Gebastelt werden „Weih-
nachtsdoodles“. Die erste Veranstaltung ist am
Freitag, 29. November, 15 bis 17 Uhr, im Jugendheim
des SV Vorwärts am Immenweg 97 (Anmelde-
schluss: 26. November). In Bookholt findet die
Werkstatt am Freitag, 13. Dezember, 15 bis 17 Uhr,
im Gemeindehaus St. Josef an der Veldhauser Stra-
ße 175 statt (Anmeldung bis 10. Dezember). Die
Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro und ist vor Ort zu
zahlen (soziale Vergünstigungen sind möglich). Die
Teilnahmezahl ist auf zwölf Kinder pro Termin be-
grenzt. Telefonische Anmeldungen nimmt Heike
Wolf, Telefon 05921 878435, entgegen. Foto: privat

Farbwerkstatt für Kinder

NORDHORN Das Evangeli-
sche Gymnasium Nordhorn
(EGN) ist auf der MINT-EC-
Schulleitertagung in Dresden
jetzt offiziell als Vollmitglied
in das nationale Excellence-
Schulnetzwerk MINT-EC auf-
genommen worden (die GN
berichteten). Schulleiterin
Dr. Gabriele Obst und Chris-
tian Kirberger (MINT-Koor-
dination) nahmen die Urkun-
de von Gerald Heinze, Abtei-
lungsleiter für allgemeinbil-
dende Schulen / Kindertages-
betreuung im Staatsministe-
rium für Kultus, und Wolf-
gang Gollub, Vorstandsvor-
sitzender MINT-EC, entge-
gen.

Bereits im Juli kam aus
Berlin die freudige Nachricht

über die Aufnahme. Eine
Fachjury hatte die Wiederbe-
werbungen des EGN begut-
achtet und der Schule ein
hervorragendes MINT-Profil
attestiert. Schulen können
sich einmal jährlich bewer-
ben und am Auswahlverfah-
ren teilnehmen. Sie müssen
qualitative und quantitative
Kriterien erfüllen und ein an-
spruchsvolles und umfassen-
des MINT-Profil nachweisen.

„Das EGN überzeugte mit
seinen hochwertigen Koope-
rationen mit Wirtschaftsun-
ternehmen und wissen-
schaftlichen Einrichtungen
und baut so sein Alleinstel-
lungsmerkmal im MINT-Ex-
zellenzbereich in der Graf-
schaft aus“, heißt es.

EGN aufgenommen ins
Excellence-Schulnetzwerk

Urkunde der Vollmitgliedschaft übergeben


